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Flächenhaftes UAV-Monitoring: 
das Hessigheim-Projekt
Area-based UAV Monitoring: The Hessigheim Project
Vorgestellt wird das flächenhafte UAV-basierte Monitoring der Schleu
senanlage Hessigheim/Neckar mittels Bild- und Laserdaten. Neben den 
eingesetzten Sensoren werden die Befliegungs- und Datenauswerte
strategien sowie die erzielten Genauigkeiten erläutert. Vielversprechend 
ist die hybride Georeferenzierung von Laser- und Bilddaten, mit der 
die komplementären Eigenschaften beider Sensoren voll ausgeschöpft 
werden können.

M. Cramer, M. Kölle, N. Haala, P. Havel

Monitoring einer Schleuse mittels 
Persistent-Scatterer-Interferometrie
Monitoring a River Lock Using Persistent Scatterer 
Interferometry
In einem Forschungsprojekt wurde ein Schleusenbauwerk überwacht, 
in dessen Umfeld bekannte Bodensetzungen von etwa 1 cm/Jahr statt
finden. Durch die parallele Auswertung und die anschließende Kombi
nation zweier Messreihen aus unterschiedlichen Beobachtungswinkeln 
können die redundanten Messungen in Radialrichtung (Line-of-Sight) in 
ihre vertikale und horizontale (West-Ost-)Komponenten zerlegt werden. 
Dies lässt den Schluss zu, dass die Verformungen hauptsächlich verti-
kaler Natur sind. Es kann gezeigt werden, dass sich die PSI-Analyse von 
hoch aufgelösten TerraSAR-X-Daten über den Zeitraum von zwei Jahren 
dazu eignen, kleinräumige, lineare Deformationen in der Größenordnung 
von kleiner als 1 cm/Jahr zuverlässig zu erkennen sowie den Jahres-
gang der eigentlichen Schleuse abzubilden.  

Ph. J. Schneider, U. Sörgel

Verteilung der Persistent-Scatterer-Punkte auf der Neckarschleuse „Hessigheim“ 
und den umliegenden Gebäuden (oben, Beitrag Schneider/Sörgel), Vergleich der 
photogrammetrischen und Laserpunktwolke für einen Ausschnitt des Untersu-
chungsgebiets inklusive Profilschnitt (unten links, Beitrag Cramer et al.) und Ein-
bauorte der Neigungssensoren in den Wehrpfeilern des Schleusenbauwerks (unten 
rechts, Beitrag Schwarz/Fedan)


